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2i d.ä3 zum Saisonauftakt '89/90 empfängt die
iunEe TSV-Elf am heutigen Abend den
Lokialrivalen aus Hohentengen. Nach einer
vierwöchigen Vorbereitungsphase hoffen
scheers neuer Trainer llelmut Fischer und
die Verantwortlichen, daß die Scheerer Elf
sut aus den Startlöchern kommt. Mit den
GÄsten aus der Göge trifft man dabei auf ein-team, 

daß man in der vergangenen Saison
zweimal besiesen konnte. Dennoch dürfte
die Aufgabe ln dieser Partie ungleich
schwereiwerden. zumal derTSV Scheer in
der Vorbereitung kaum einmal zu überzeu-
sen wuljle.

_s2 )/ ä. aJ ,

Bezirksliqa Donau
FV Bad SchusseDried - FC Ostrach
TSVGaDme ing€n I-TSV llarthausen 0:l
TSC EhiDa€n I. TSV Allsetrdingen I 0:l
TSV Saheer. sV Hoh€nt€nsen 2:r
TSV l|lnefirgetr. SV Hünilerslngetr
TSV Bieitliryer I - FC KraucheDn ies
trC Mengen - SSV Ehing€n.Süd
SV Niederhofel - TSV Schelklingetr
Hurdersingen 3:t 2:0 SchelklingenRi€dlingen 2:0 2:0 NiederhofenScheer 2:l 2:0 Hohentengen
HartlBusen lio 2:0 Gammertine.
Allrnending. l:0 2:0 TSc Ehinge;
Ehing€n-Süd l:0 2:0 Mengen
Schussen!. 1:l 1:l Inneringen
Ostrach 1:l 1:l Krauchenw.

Wichtiger Sieg
zum Auftakt

Vor einer durch&us arsprechenalen
Zuschauerkulisse enalete aler Lokal-
kampf, nach ginem kämpferischen u|lal
hektischen Spiel, mit eileqetwas glück-
llcher llelrnerfolg aler l)o[austäalter.

Scheer hatte den etwas besseren Start und
versuchte einen schnellen tr'tiürungstreffer
zu erzielen. In der zwölften Minute wa! es
dann auch so weit und K, Lehr köpfte nach
einem Eckball von T. Doser völüe freiste-
hend zum 1:0 ein. Hohentenseä wirkte
etwas geschockt und hatte Mühe seinen
Bh''thmus zu ffnden, Die Donaustädter
setzten nach, und in der 23. Minute ent-
schied der Schiedsrichter auf Foul an der
Strafraumgrenze. T. Doser nahm Maß und
schlenzte den Freistoß übe! die Abwehr-
mauer hinweg ins Lattenkreuz. In der zwei-
ten Halbzeit übemahm Hohentengen sofort
das Kommando und Scheer konnte sich
kaum noch aus der Abwehr löseq. In der 49.
Minute brachte man den Ball nicht schnell
genug aus der Gefahrenzone. D. Schneider
war zur Stelle und epielte mit einem nichtganz unhaltbaren Flachschuß den
AnschlußtIeffer,

1:3
2:0
0:1
0:0

0:0 l:l
0:0 1:l
1i2 0i2
oil 0:2
0:l 0:2
0:l 0:2
l:3 0:2
012 012
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Ft/ Bad Schüsserried - TSV Schelklingen 213

TSV Allmendi[cen l - FC Ostrach 0:l
TSV Gadmertinßelr l -TSV Riedlilgen | 2t5
TSG Ehinsen I - SvHutrdersiDgeD ?tl
TSV Innerlnpn- SSV EhinaeD-Süd l:5
FC Menceo - SV Hohentengen 0:l
sv Nied--erhofen - TSV Harthaüsen lrz
Ri€dlinPen 9:2 6:0 Niederhofen 3:2 3:3
SchekünEen g:4 5:l Nrauchenw. 212 22
Harhause-n 6:a 5:l Sche€f 2:3 ??
Oslrach 5:3 5:l Allmending. I ö 2:4
Ehiireen'Süd 6:3 4:2 Mengen 3:5 1:5

Hohe;tenaen 6:3 4:2 TSC Ehingen 4:7 0tt
Hundersiieen ?:6 4:2 Gammerting. 3l0 0:6
Schr,ssenr. 6:5 3:3 lnneringen 4:14 0:6

(, G |,oJl.di

Scheer - Gammertingen 2:2

Glücklicher Punkt
für Platzherren

fn einer Partie, alie jegliches Bezilksli-
saniveau vermissen ließ, kam der TSV
Scheerzu einem mehr als schmeichelhaf-
ten Uuentschiealen gegen seinen Gast aus
Gammertingen.

Die Besegnuns begann mit einem Pau-
kenschlae-. Bereits in der fünften Minute
erzielte H. Genkinger nach einer Unacht-
samkeit die Gästeführung. Gammertingen
konnte sich jedoch nicht allzulange an die-
sem Treffer erfreuen, denn T. Doser gelang
mit einem schönen Freistoß in der neunten
Minute der Ausgleich. Danach sahen die
wenieen Zuschaüer eine zerfahrene Partie,
in dei vor allem die Donaustädter keinerlei
SDielsystem erkennen ließen. Nach 33
Iviinutän war es dann auch wieder soweit
und T. Lieb nutzte ein Mißverständnis in
Scheers Hintermannschaft zur emeuten
Führung für Gammertingen. Nach Wieder-
anoliff Zur zweiten Halbzeit änderte sich
wenie am Spielverlaul Scheer versuchte
zwar"mehr Diuck zu machen, doch spielte
man zu planlos. Dennoch konntendie Platz-
herren äm Ende doch noch wenigstens
einen Punkt zu Hause behalten, als der
UnDarteiische in der T2 Minule nach einem
ane;blichen Foul an T. Doser auf Strafstoß
entschied. W-Hsrlq:swaldcllgsigbcrzuE
letztendlich äujjerst glücklrchen .E;ndstanq
von 2:2.

I.
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SSV Ehingen-Säd . tr'tt Bad Setiussenrieat 0:0
FC llraüche[wies. FC Ostrach g:o
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:/ /r: EJ Zum faütisen l.Iachholspiel gastiert am
Donnerslaeäbend der FC Krauchenwies in
Scheer. Beide Teams hatten einen durch-
wachsenen Sarsonstart zu verzeichnen und
deshalb wird vom Ausgang des Spiels
sicherlich abhäneis sein, ob man sich in den
nächsten Wochen in RichtungMirtelfeld der
Tabelle oder in Richtung Abstiegszone
odentieren muß. Da es den Scheerern
momentan ohnehin nicht gelingt, auch aus-
wäI1s zu Dunkten, soll{e man. lrotz der
sicherlich 

-schwierigen Personalsituation'
alles daran setzen, diese wichtigen Punkte
zu Hause zu behalten. Einen Favoriten für

S/ /:' 3 Ji Eöäiksiiqa Donau

diese Partie gibt es somit nicht und die
zuschauer eiwartet eine völlig offene
Begegnung. Spielbeginn ist um 18 Uhr auf
dem Sportplatz in Scheer-

TSG EhiDqeo l- SSV Ehin8en'Srid 7tzffi
Riedlinsen 12:4 9:l Allmendins. 3:4 44
Harthaulen 12:6 8:2 Mengen 4.5 4 6

flohenl€nsen I l:5 8:2 Krauchenw. 6:9 4:6
Ostrach 10:6 ?:3 Hundersrngen 8:13 4:6
Ehinsen-Sud 8:4 ?:3 Niederhofen 6 I 3:7

Sche-lklineen ll:6 6:2 GammertinS. 8.12 37
schusseni 8:? 5:s TSG Ehinsen ? ll l:9
Eslegr qLLl lnnerinsen 5:20 0:I0

5i" lLi )l:
Scheer - Krauchenwies 4:1:
Wichtiger Schritt in
Richtung Mittelplatz

Mit einer alurch.us ansprechenalen Lei-
stung gelang der iungen Scheerer Elf der
ansestiebte doppelte Punktgewinn und
somit der Anschluß ans Mittelfelal aler
Tabelle.In einer über lange zeit ausgegli-
chenen Partie setzten sich alie Donaustäal-
ter letztendlicb aufgrund der bessereq
Chancenverwertung verdient durch, anch
wenn alas Elgebnis um ein bis zwei Tore
zu hoch ausgefallen ist.

ln den Anfanssminuten war beiden
Mannschaften aizumerken, daß sie
ResDekt voreinander hatten. Unter allen
Um;tänden wollte man einen schnellen
Rückstand vermeiden und so bekamen die
Zuschauer in den ersten 30 Minuten kaum
eine konkrete Torchance zu sehen. Erst
danach wurde die Partie lebhafter und in
der 40. Minute gelang dem TSV Scheer die
Ftlhrunq. als ein Fieistoß von T. Doser
unhaltbar von der Abwehrmauer abge-
fälscht wurde. Nach Wiederanpfiff von
Schiedsrichter Eisele aus Münsingen dräng-
te Krauchenwies vehement auf den Aus-
eleich und verqab innerhalb weniger Minu'
"l€n drei hochkärätiee Chancen. Erst darauf-
hin fand Scheer wieder zu seiner spieleri-
schen Linie zurück. Dabei war es in der 68.
Minute F. Gipson, der sich mit einer schö-
nen Ernzelleistung durchsetzte und das 210

erzielte. Doch schon vier Minuten später
selang dem Gast durch einen Flachschuß
ion F. Kremer der Anschlußtreffer. Die
Donaustädter steckten diesen jedoch gut
wee und in der ?8. Minute war es erneut F.
CiD"son. der nach Vorarbeit von W. Buck das
vi;lumiubelte 3rI erzielte. Leider mußte der
Unparteiische fünf Minuten darauf in der
ansbnsten sehr faüen Begegnung einen
Cäslespreler nach einer völlig überflüssigen
Tätlichkeit des Feldes verweisen Den

L lJo .t' (
! tu., p:or.a ./ x
il tlt,*.a

Schlußpunkt der Paftie aber setzte wieder
der TSV Scheer, qb U.Egb in der 8T Miny-
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Inneringen - Scheer
Aufder Alb zum Aufsteiger und Dunktelo-

sen Schlußlicht Inneringe-n fühn den TSV
Scheer die Reise zu seinem dritten Aus-
wadsspiel. V. om Papier her geseben gelten
dle Uonaustadter natürllch durchaus als
Favorit, doch sollte man sich damn eun-
nem, daß die Scheerer Elf in dieser Saison
auswärts noch tor- und punktelos ist. Dieses
Manko möchten die Spieler um Trainer
tr'ischer selbstverständüch wett machen
und man wird bestlebt sein, miteiner guten
kämpferischen Leistung diese schwarze
Serie zu beenden. Dabei sotlte iedoch nicht
vergessen werden, daß die Platzheüen nach
0:12 Punkten bereits mit dem Rücken zur
Wand stehen und sicherlich mit aller Mächt
ihr erstes Erfolgserlebnis erreichen möch-
ten, Spielbeginn istum 15 Uhr. Vorspiel der
Reserven um 13.15 Uhr.

-51 3c) :t ]J :

iL ) ,tJ tl Bezirksliqa Donau
J-

FV Baal Schussenried - TSV ßtertlin8ien I 2tl
Otz
0:2
l:l
a9
0:2

0i0

Hohenteng€n
RiedlinCen
Harthausen
Ehingen-Süd
Ostlach

16:6 12:2 Schusseü.
16:6 1l:3 Mengen
l5:7 11:3 Hundersingeo
l4:8 l0:4 Niederhofen
l4:9 10:4 Gammeiting.
17:11 9:5 Alnending.

ll:11 7:?
6:8 6:8

10:18 5:9
10:14 4:10
9:14 4:10
7:14 4:10
8tl4 2tl2
5:25 0:14

16:11 9:5 TSG Ehiogen
12.10 83 tnneringen

-'_ ) a .r \^\ / | /lt I Y 1

Inneringen - Scheer 0:2

Gäste konnten endlich
Ll Le 11,'

f. {}tp<Dn
)are:

Trotz elner, vor ellem in der zw€iten

verallent

schend in

Das Spiel begann zerfahren und beide
Teams hatten Probleme. ihre sDieledsche
Linie zu finden. Nachdem Inneringen zwei

Nach Wiederanpfiff
en setzte Innerinden
h hatte Scheer in dera1les aufeine Karte, doch hatte Scheer inaer

48. Minute die erste sute Möelichkeit. als w.
UeirÄ nur die Ouerlatte tr;r und aüöh-T.
Doser den Nachschuß ans Torgebälk setzG.
Von diesem Zeitpünkt an war jedoch von

hatte.

der Scheerer Elf nichts mehr zu sehen. Die
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Zu einem_ sehr schweren Auswärtsspiel
muß die in den letzten Wochen sehr erföle-
reiche TSV-Elf am Sonntag bei der TSG

5i4
Ehingen antreten. Die Casteeber slehen
nach acht Spieltagen auf dem vorletzten
Tabellenplatz und warten immer noch auf
ihren ersten doppelten Punktgewinn. Am
Ietzten Wochenende Iießen sieledoch auf-
FoJchsl, 4s sie mit einem Pünltgewinn
beim Titelaspiranten in Riedlinsen aufwar-
teten.und dies müßte Warnung genug sein
für die Scheerer Elf. Nur wenn äan än die
Leistungen _vom Vorsonntag anknüpfen
kann-und voll konzentriert zui Sache geht,
besteht die Chance, auch in Ehingen zu
prurkten.

Bezirksliqa Donau
FV Brd Schussenried - TSV Gamm€rtllge! I 4:0
TSV AllmenalDten I - TSV RiedlingeD I &lffi
TSV tnneritrsen - FC MengeD 0:{
TSV Schelklinsen- SSV Ehingen-Süd 5:l
FC Oshach - SV llohentengen Zrl
SV Niederhofen - FC Krauch€nwies 1:l

sL ,4i.to.ai ,

ti )e/"* (#,r)

Riedlinsen 18i7 l4:4 Krauchenw.
Harthausen 19:9 l4:4 Mengen
Schelktinpen 24:13 r3:5 Niederhofen
Hohentenien 18:9 13:5 Gammerting.
Ostrach 18:12 l3:5 TSG Ehingen
Dhhsen-Süd 18:14 12:6 Alnending.
Sche€' r9:r? ll:7 Hundersingen
Schuss€nr. 17:14 9:9 lnnerinsen

Niederlage auch in zl)-,uÄ.

14:13 9:9
l0rl0 8:10
13:15 7:ll
ll:18 6:12
13:15 5:13
8:16 5:13

1l:23 5:13
5i3l 0:18

dieser Höhe yerdient
Mit einer völlig indiskutablen cesamt-

leistung wartete die Scheeret Elfbeim bis
dato sieglosen Tabellenvortetzten Ehin-
gen auf und kassierte verdientermaßetr
eiue depremierenale o:4-Abfuhr. fn &Ilen
Belangen waren die nicht einmal überra-
genalen Platzherren einer Scheerer Elf
überlegen, die keinerlei Einstellung unal
taktisches Konzept erkennen ließ.

Schon in der dritten Minute wurde die
Gästeelf eiskalt erwischt, als N, Treß völliE
ungehindert zum 1:0 einschießen konntd
Von diesem Schock erholte sich der TSV
während des gesamten Spiels nicht mehr
und Ehingen konnte schalten und walten
wie es wollte. Logische Folge war nach 28
Minuten das 2:0, als S. Heuter einen schnel-
len Konter, gegen eine allerdinss total ent-
blößte TSV-Abwehr, erfolgreich abschlie-
ßen konnte. Erst danach sat man so etwas
wie ein Aulbäumen in den Reihen des
Scheerer Teams, doch mehr als eine klare
Chance von F. Gipson sprang dabei nicht
heraus. Nach Wiederanpfrff dei nicht i mmer
überzeugehden Unparteüschen hatte
zunächst T. Doser die Gelegenheit zum
Anschlu_ßtreffer, doch bereits im Gegenzug
machte H. Auber in der 54. Minute mit der;
3:0 auch die letzten HoffnunAet der Gäste
zunichte. Daraulhin dominiörte die TSG
Ehingen völlig, zumal man in den Reihen
der Scheerer EIf keinerlei Aulbäumen
sehen konnte. Den Schlußpunkt zum 4:0
setzte nach 80 Spielrninuten U. Seebauer,
der auf der linken Seite eihen weiteren
Abwehrfehle! ausnutzte und einschießen
konnte. Durch diesen unerklärlichen Lei-
stungsabfall ist die Setie von vier SieEen in
Folge jäh unterbrochen worden unä der
TSV Scheer ist wieder auf den Boden der
Tatsachen zurtickgeholt worden. Reserven
3:2, Torschützen: W. Gutknecht. H. Stauß.
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Scheer - Hundersinqen
Mit demLandesligaabsteigeraus Hunder-

singen gastiertam Sonntag eine Mannschaft
in Sche;r. die sich deh Saisonverlaufsicher-
lich auch ande6 vorgestellt hatte. Mit 5:17
Punkten ransieren die Gäste auf dem vor-
letzten Tabellenplatz und benötigen bereits
ielztjeden Punkt, um von dort wieder weg-
iukohmen. Gerade dies macht die Aufgabe
für den TSV Scheer nicht gerade einfacher,
denn bekanntuch zählen angeschlagene
Gegner zu den schwierigsten. Dennoch ist
daaoberste Ziel für Trainer Fischer, auch in
diesem Spiel die imponierende Heimbilanz
von 11:1 Punkten weiter auszubauen.

.{t tr // lJ :

:*:':derla-
le Lei-
'unkten. Die
le ein
render
Neuer
r, Vor-

Sz ellal
Bedrksliqa Donaur--

ISV GrmneltinßrD I.fC Osttach 2rlFcxra[chenr]rl€r.lsvllarthatsen 3r3ffi
SV Hohentengel. SSV Eüingon-Süd ltz
TSV Riedlingen I - TSV SchelkllDse! 3:l
FC ll€lg€t! .ISV AllmerdiDscD I l:l
SV Ni€derhqfen - TSG Ehinge! I l:5
niedlingen 24:9 l9:5 Schussenr. l9:r? ll:13
fhingen-Süd 23:16 l7:? Mengen l3rl3 lt:13
Schelklingen 3l:20 16:8 Niedefiofen Ur22 10:14
Hartüäusen 24:16 16:8 TSG Ehingerl 21:19 9:15
Ostrach 24:16 16:8 cahüertinA. 1{:23 9:15
HohenteDgen 26:15 l5:9 Alrnending. 12:18 8:16
Scheer 22:21 l5:9 HundeEingen tl:31 5:19
Kmnchenw. 22:U lSall lnnetingen 7:37 2t22

Ior A l/u"^

Verbissener Kampf um den Ball. Szene aus dem Fußballspiel Scheer gegen Hundersln-
gen. (Foto: Jerger)

Sieg im Lokalkampf
war hart umkämPft

In eirer Partie, die überwiegend vom
KamDf und Einsatz lebte, kam der TSV
Scheär zum sechsten Heimsieg, welcher
letztendlich zwar etwas glücklich, aber
nicht unverdient war. Erst nach dem Sei-
tenwechsel kamen beide Mannschaften
zu nennenswerten ?ormöglichkeiten'
doch blieben spielerische Momente
auch hier Mangelware.

Vom Anpfrlf weg merkte man den
Gästen an, daß sie gewillt waren, mlt gro-
ßem kämDferischem Einsatz zum Erfolg
zu kommän. Die Platzherren kamen mit
dieser Spielweise überhaupt nicht
zurecht und fanden keinen Rhythmus'
Nach 45 Minuten obne jegliche Höhe-

punkte wurden mit einem torlosen
hemis die Seiten gewechselt. Die zweite
Spielh.illte begann mit einem Pauke-n-

auf eine Karte zu setzen,
doch ;eiaten die Gäste Mangel rm
Abschluß und vergaben zwei gute Mög-
lichkeiten, Aber auch die Heimeü kam
durch die offensivere Spielweise des Ex-
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Bezirksliga Donau
FV Baat Schosserrleil - TSG Dhtlgctr I

Riedlhgen
Schelklingen
Hoheniengen
nhingön-Süd
Harthauscn
Ostlach

24:28 16:12 Eundersingen 15:33 9:lg
:f5 ltrnelingen 8t48 2i28

lJ tle,,-

,4 Lt " utiu-. t t'lcu ttJzl
I le'|",

,4J ,ll f-Y . .4t/ Spjelfu

Fcheer - Ehineen-Süd
Eine absolute Spitzenelf gastiert mit dem

letztj ährigen Mitaufsteiger aus Kirchbier-
lingen in Scheer. Nach der beinahe schon
obligatorischen Auswärtsniederlage in
Schelklingen steht der TSV Scheer wieder
etwas unter Zugapang und muß versuchen,
verlorenes Terrain gutzumachen. Dies dürf-
tejedoch gerade gegen den Gast vom Sonn-
tag ein äußerst schwieriges Unterfangen
werden, zumal Ehingen-Süd vieuei-cht
sogar das spielstärkste Mittelfeld der
g,esamten Liga besitzt. Nur wenn es gelingt,
diesen MannschaJtsteil der Gäste äinigär-
maßen zu neutralisieren, hat man die Ch-an-
ce, zu punlden und nicht zuletzt aus diesem
Grunde wäre man im Lager der Einheimi-
schen auch mit einer Punkteteiluns nicht
unzufrieden. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr'auf dem Sportplatz in Scheer; Vorspiel der
Reserven utn 12.45 Uhr-

TSV Grmmertinßen I - TSV Schelkllng6 2t2
Fc Kraüchenwlea - sv Hoh€ntengen o,2ffi
TSV Riedlioten I - TSV E.rabaus€! lrl
FC Mengetr - SV lfundetsilgen ,tP
sv Nlederhofetr - FC Ostrach 2tl

26:11 2l:7 K$uchenw. 23:21 l3:lä
3?:23 19:9 Schusseü. 2f:19 13:15
30:16 19:9 Niederhofen 2l:25 13:15
25:18 19:9 Mengen 14:15 ll:15
26:19 r?:11 Almendi4g. 15:20 ll:17
25:18 16:10 Gammertirg. l?:27 10:18

s; i//4{J,

weiter bewahrt
Dank einer guten kempferischen

Gesamtleistung trotzte die ersatzge-
schwächte ISV-Elf aler Spitzenelf aus
Ehiugen-Süd ein nicht uuvelalientes
Unentschiealen ab und ist damit zu Uause
weiterhin ungeschlagen.

Vom Anpfiff weg zeigten die Gäste, daß
sie zurecht zu den s_Dielslärksten Teams der
Liea zählen. Mit slänzendem Kombina-
tio;ssDiel sorAten- die Kirchbierlinger
immei wieder Tür Gefahr vor dem TSv-
Gehäuse und so frel die 1:o-F\ihrung durch
U. Brunner in der elften Minute keinesfalls
übenaschend, als dieser ein herrliches

('rt"J )
({o^t)

il l/,^
tJ //e,u"
Lt L,:,^^9

h'rffiI Lr-j

( "//tori.ar')
( To,'i )It
f'tA.,r. )
( 76^I )

nHeimnimbus

den übereinen

lich sut leitende Unparteiische mit eirugen
unve-rständlichen Entscheidungen für
unnötige Hektik. Obwohl das Spiel keines-
wegs unfair war, zeigle er insgesamt acht
eelbe Karten und verteilte zwei Zeitshafen
für die Heimelf. Trotz einiger Umstellungen
in der Scheerer Elf stand die Abwehr sicher
und benötiste ledislich fünf Minuten vor
dem AbDfifT das Glück des füchtigen. als
ein Schuß aus spitzem Winkel an die Quer-
latte krachte. Reserven 2:4.
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s2 2e f.i Hohentengen - Scheer

-!

Zum ersten Rücklundenspiel der Saison
empfängt am Sonntag der SV Hohentengen
die Mannschaft aus Scheer, die bis jetzt nur
bei Heimspieldn überzeugen konnte. Doch
für den SVII ist die Scheerer Mannschaft ein
sogenannter Angstgegner, verlor man doch
die letzten drei Spiele gegen diesen Gegner
sang- und klanglos. Es gilt also noch einmal
für die Mannschaft, vor der verdienten Win-
terpause alles zu geben. um einen Sieg, aber
zumindest einen Punkt in Hohentengen zu
behalten. Dies sollte auch möglich sein,
wenn man vor allem ggfu!g4pftl!!!q!94
Heim aufpaßt. Die Mannschaft hofft, daß
iliöZf,schäuer s ie n och e in m al kräft ig unter-
stützt. Spielbeginn 14.30 Uhr, Reserven
12.45 Uhr.

Sl /!/L 3:

Bezirksliga Donau
TSV tlsrth sen - TSV GaümertiDSien I ztl
iSü etlrninangen t. TsG Ehingetr I 3:0
s5ü b-lineen-stä - rc Meagen 2:l
iöir.*"üi"*ios- rSv &i;dllDten I 0:l-si 

Ho"ai-*bsun. rsv rDDortntetr 2:3

F*#sfr1r#+stiffi#-_--i
ic ostracl - nV saa schusseüied l:0
RiedlinEen 28:ll 25:? Schussenr. 22i21 14l18

Er'i""östa 28:19 23rg Almendin& 19:21 14:18

s.n"i[tine"" 40:23 22:10 Niederhofen 2l:26 t4:18
i;h;bni"" 34:18 2l:ll Krauchmw. 25:26 13:19

o"ni"tt - :O,tO:o'fO mengen 15:20 1l:19
Äartheüsen 29:21 20112 Hundersingm 18:36 ll:21
S"n*. 26:31 l?:15 Gammerting lS:30 10:22

iSdEEFsifr-]tF25-IFIf Innefingen ll:ö2 {i28
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Harter Kampt auf holPrigem Boden.

Den ,,Angstgegner"
erstmals besiegt

Einen verdienten Sieg landete - 
der

Sportverein Hohe-nt€n gen gegen selnen
Äügstgegner aus Scheer. Auch-die Höhe
des Ergebnisses geht voll.rn glgTu+8.
war doch an diesem l.ag cter sv n eln-
deutig die bessere Mannschaft und hatte
in dem zweifachen Torschützen Andreas
konis einen übeEagenden Mann auf
dem holperigen Plalz - -

Der SV Hohentengen legte los wie die
Feuerwehr und schnürte die Gäste förm-
lich in ihrer Hälfte ein. Man erspielte sich
i.,ch "inig. 

Chancen, doch zunächst

(Foto:Jerger)

kam nichts Zählbares heraus, Es dauerte
bis zur 2?. Minute, ehe das 1:0 fiel
Andreas König schloß eine schöne Ein-
zelaktion erfolgreich ab. Keine fünf
Minuten später staJrd es 2:0. Wiederum
war Andröas König zur Stelle, als die
Scheere! Abwehr patzte. Nach der Pau-
se verflachte das Spiel immer mehr. Der
SIIH sab das Kommando aus der Hand
und S;heer kam besser ils Spiel. Doch
die Abwehr des S\rH stand sehr sicher.
In der ?8. Minute gelq48 4q4n Wolfgan

svH-füEif-er und der agile Schneide!
schoß in der 83. und 8?. Minute die
Scheerer k. o. So kam der SVH erstmals
zu einem Sieg gegen die Scheerer, der
metrr alsverdient *ar. Reserve:2:5; Tore
für SVII: M. Löffler, Jülgen Rumschick'
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Krauchenwies - Scheer
Sofern -es die Witterungsbedingungen

zulassen, beginnt ftir die Donaustädlter-am
Sonntag mit dem Auswärtsspiel beim
Loka.lrivalen in Krauchenwies die ..heiße
Phase" der Rückrunde. Dabei koniht es
bereits zu einem sehr reizvollen Vergleich,
zumal es für beide Teams um einigei geht.
Die Gastgeber benötigen jeden punkt im
Kampf gegen den Abstieg und der TSV
möchte an die erfolgreichen Spiele der
Herbstserie anknüpfen. Dazu müßte jedoch
endlich einmal dib chronische Auiwärts-
schwäche abgelegt werden, denn auf Dauer
kann man sich nicht darauf verlassen, die
notwendigen Punkte nur zu Hause ernzu-
fahr€n. Spielbeginn ist um 15 Uhr, Vorspiel
der Reserven um 13.15 Uhr.

,/d l),elil"f

VorschaüB--äksliga Donau iüi Sonntag, den 4.3.90

Krauchenwies - Scheer 1:1

si { .i 1(l Es steckte noch viel
Sand im Getriebe

Vor einer sta,ttlichen

p$auqhenwres - TSV Scheer
Am sonntag tst es w,ede/ so we,t. Llnd .1il dem AJSwärtssotel beim
Lokalrivaler FC Kraucl-erwies beqr.lnt die ,.reiße pnäse der
Rückrunde. Dabei kommt es bereitö zu einem"seni inteiäiianielr
Vergleich, bel welchem es für beide l\,4annschaften um einiqös
geht. Die Gastgeber auf der einen Seite stehen bedenklich nahe"a;
der Absliegszone und berötige't vor daner jedel ounkt notwer_
org. Scheer a'tdererseits möchte a1 de guten Laistunqen del
Herbstrlser e ank'tüpfen. um srch mögl ct^st 6ald aller Abstiäossoi_
gen ,/u entled,ger. Dazu mdß jedocn endIch einmal dre chroÄiscl-e
Auswansscnwacne abgelegt werden. dern auf Dauer dad man
srch ntcht darauf verlassen. daß ma,t die punkle rr,r ,/u Hause ein
fährl. Nach der v,erwöcl- rger VortJereitungsp'rase. rwetcfeinüfrt
alles nach Wunscl- verl,ef. l-ofh Trainer Helmut Fiscner delnoc'1,
daß se ne Elf stark genug ist. um gut aus den Stariöcl-ern zu kom_
me1. pos,t v wa/ sicherlich die Tatsacne, daß alle 3 Vo.bere tunos_
spiele aLswärts n Dürmeniirgel. Fleischwargen und zuletzt Au_
re'roorl gewornen werder kornte't. D,es l^at der jurgel Scleerer
Truppe Selbstvertrauen gegeben. auch wern man nic-nr ueroesien
sollte, daß Trarn ng und Ernstfall zwei völ|g verschieden; paar
5ctJre S nd. \Ur wenr d p ta\tiscl^e und <,ämpfer,sche Eirstelluno
iedes e:rzel.len Akteus stimn't. hat man die Möglichke.t. auch.;
\raucnenwres etwas zu erben. u1d dies wäre für der weiterer ver_
lauf der Rückrunde von großer Bedeutung.
Spielbeginn n Krauchenwies ist um 15.OO"Uhr. Vorspiel der Reser-
ven um 13.15 Uhr.
Wolfgang He m

Lda
-/t

tt ? 3o
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r"u**"#.HH#P r,l
SSV Ehirgen-Süat - TSV InneriDgen 3rPffi
SV HohentengEn - FC M€nte|r 0:0
ISV Scheltlbg€n - tr"lt Bad Schftso.deil otz
FC Ostrach " TSV Altüemllnget I 5:1

RiedlinEen 28:12 25:9 Schusse . 28:21 18:18
Ehhsd-sud 3r:22 25:ll Niederhofen 23.27 l'I:rg
Ostrich 38:21 24:12 Alinending 2l:26 16:20
Hoh€ntenEen 35:19 23:t3 Krauchenw. 26:28 1{:22
SchelHinten 42:31 22:14 Mengen 17i2414,22
Harthausen 31:24 21:15 Cemmerting. 19:31 ll:23

$S##gä1f;tfr f.H9ffi#* l3;;?'ä;33

tüt' : lJ fat t^1

wurde ln einer über weite Sttecken zer-
fahrenen und hektischen Partie aleutlich
sichtbar, alaß bei beialen MaDnschaften
noch einiger Sanil im Getriebe steckt
nach der langen mlterpause. Zuilem litt
.ler Spielfluß unter der wenig überzeu-
genilen Leistung ales Unpalteiischen,
aloch letztenallich ist das ltnentschiealen
als gerecht zu bezeichnen.

Krauehenwies erwischte den weitaus bes-
seren Start und Scheer fand kaum zueinem
geordneten Spielaufbau. Innerhalb weniger
Minuten kamen die Platzherren zu zwei lila-
ren Möglichkeiten, doch zuerst klärte J,

etwas lösen und kamen durch T. Doser zur
e6ten nennenswerten Torchance. Kurz dar-
auf verfehlte W. Heim das Tor mft-EäEh
l-lreKISCnUI,. Unq De|(Unqen vor oem flalb-
zEäF-liff-EEFeiterte U. Dehne mit einem

Platzherren währte allerdings nur sehr kurz,
denn unmittelbar im Gegenzug setzte sich
W. Buck nach einem Zuspiel von U. Dehne
gegeh drei Gegenspieler durch und schoß
zum 1:l-Ausgleich ein. - Resewen ausgefal-
len.

]tt-L,t-: I Ü\,1/
"..f-..-'Jll<'') tr/. lllL,'^

40" io"""

( hLu,^ )
(")

I. U_):2.-,

V Grlsc',,t

Zedelmala auf der Torlinie,
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Gut im Griff hatten die Mengener den Scheerer Toriäger Heim. (Folo:Jerger)

nach einem Foul an

,,Schwarzet' Serie
endlich beendet

ten Ilieben die Platzhenen am Drücker
und hatten Chancen, das Ergebnis zu
erhöhen, aber völlig überraschend
waren es die Gäste, die in der 39. Minute

Über 300 Zuschauer sahen einen typi-
schen Lokalkampt, der mehrheitlich
vom Einsatz und der Spannung lebte.
Nachdem die Donaustädter die erste
Spielhälfte deutlich überlegen gestalten
könnten. bestimmten nach dem Seiten-
rvechsel die Gäste das Geschehen, doch
es blieb am Ende beim zwarglücklichen,
aber nicht unverdienten ersten Erfolg
der Scheerer Elfseit dem Wiederaufstieg
gegen den Rivalen aus der Fuhlmanns-
stadt.

Die Scheerer Elf fand zu Beginn
schneller zu ihrem Spiel und drängte
Mensen in die Defensive, Zunächst
konnte aber aus einigen vielvelspre_
chenden Aktionenkein Kapital geschla-
gen werden und man agierte im
Äbschluß etwas unglücklich. In der 20.
Minute war es dann aber doch soweit
und der Bann der torlosen Spiele gegen
Menqen war gebrochen, als Kapitän U.
Dehne nach ;inem Eckball mit einem
schönen Hinterhaltschuß die vielumju'
belte l\ihrung erzielte. q4!L!gLEg.f

nach einer Unachtsamkeitin der Schee-
rer Abwehr durch E. Kiem den
Anschlußtreffer erzielten. Mit diesem
Spielstand wurden die Seiten gewech-
selr,

Minuten später hatte der Scheerer

Nach Wiederanpfiff war der Faden rm
Scheerer Spiel ferissen und Mengen
dominierte das Geschehen immer meh!.
Unverständlich war, daß es der l{erm-
mannschafb erneut nicht gelang, an die
Leistung der ersten Spielhälfte anzu-
knüpfen. Letztendlich lag es nämlich
nurän der Sturmschwäche des tr'C Men-
een. daß dieseraus seiner Uberlegenheit
-keinerlei Kapital schlagen konnte. Eme.
wenn auch hundertprozentige chance
von G, Rau, war einfach zu v/enig, was
für die Gäste heraussplang. In den
Schlußminuten, als die Fuhrmannsstäd-
ter alles oder nichts spielten, hatte dann
soqar Scheer noch einma.l zwei große
Iuöslichkeiten, alles klar zu machen,
doc-h nacheinander scheiterten T. Doser
und J. Schröter am gut reagierenden
Torhüter Uzunpolat, so daß sich am
knappen Heimörfolg des TSV Scheer
nichts mehr änderte,Anha-ng emeti!
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-<l Iy : lo Niederhofen - Scheer
Am Sonntag hat die Scheerer Elf beim

Aufsteiger SV Niederhofen anzutreten, Die
Gasteeber haben sich nach einem etwas
schrvächeren Saisonstart gut in derBezirks-
liga etabliert und gelten als sehr kampfstar-
ke Mannschaft. Bereits im toüeichen Vor-
spiel hatten die Donaustädter alle Mühe, um
den Aufsteige! in Schach zu halten und
sicherlich wird die Aufgabe auswärts nicht
einfacher werden. Nur mit einem guten tak-
tischen Konzept und der richtigen Einstel-
tung k4nn man dort bestehen und den ange-
strebtdn Punktegewinn erreichen. Bleibt zu

r hoffen, daß der Heimsieg gegen Meqgen
: dazu das nohi6indige Selbstvertrauen gägE-
' ben het- um endlich auch einrnal übervoue
90 Minuten eine konstante Leistung bringen
zu können. Spielbeginn ist um 15 Uhr, Vor-
spiel der Reserven um 13.15 Uhr.

5o*

Bezirksliqa Donau
!-

Fy Bail Schussenrieat. SV HohetrteDccn
TSV Allmendlnaen I . SSV EhiDaen.Süd
TSG EbitraeD I - TSV Harthaüsen
SV l{ündersingen - FC Kraüchenwies
TSV Innerinaen - TSV nleilling€d I
FC MengeD - TSV Gamm€rtlngetr I
FC Ostrach - TSV SchelklinaeD
Sv Niederhofer - ISV Scheerffi
Ostrach 4l:24 28:14 Krauchenv,/. 30:29 18:24
Ehing€+Süd 34:27 28:14 Ni€deüofe\ 25i32 18:24
Schelklingen 48:36 26:16 Alnending, 2l:32 U:25
Hohentengen 38:24 25:17 Mengen 19:31 15:27
Hafthausen 38:28 25:l? Gammerting. 22:34 14:26
Schussenr. 35:22 24:18 gundersingen 23:45 13:29
Scheer 3l:35 2{:18 lnnerinEen 22:69 ?:35

2r0
0:0
t4
0:2
l:7
l:l
l:3
0:l

Niederhofen - Scheer 0:1

//ei',

immer mehr in die Defensive zurückdräns-
te. Scheers Abwehr um Libero K. Lehr unA
Kapitän D. Dehne stand jedoch meistens
sehr sicher und die Heimelf kam nur zu
wenigen zwingenden Möglichkeit€n. Die
größte dabei vergab nach knapp einer Stun-
de P. Schlecker, als er freistehend am Tor
vorbeischoß. Dies sollte sich rächen. denn
im Gegenzug gelang dem TSV Scheer bei

des

Minuten noch-
mals alles auf eine Karte, doch außer bei
einem fulminanten Weitschuß, der nur um
Zentimeter am langen Eck vorbeistrich,
konnte es die sichere Tsv-Hintermann-
schaft nicht mehr beunruhigen und es blieb
beim verdienten zweiten Auswärtserfolg
der Donaustädter. Reserven 2:3, Torschüt.
zen R. Lang, A. Schmid, H. Stauß.

Zweiten Auswärtssieg unter
Dach und Fach gebracht

Mit einer diszlplinierten t&ktischen
GeE&mtleistung gelang dem TSV Scheer
bei äußerst widrlgen Witterungsbedln-
grrnge! verdientermaßen aler zwelte Aus-
wärtserfolg der laufenalen Selson. Wäh-
rend der gesamten Spielzelt be€hflußten
die extremen mnalverhältnisse d&i
Geschehen, unal es war lü! beirle Mantr-
schaften daher kaum einmal mögllch, 

"ueinem georalneten Splelaulb&u zu kom-
men.

Nach dem Vfiederanpfiff änderte sich das
Bild grundlegend. Nun war es Niederhofen,
das vom Wind untelsti.itä die Donaustädter
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Schussenried; Scheer
Ein ganz ,,schwerer Brocken" wartet auf

die Donaustädte! beim sonntäglichen Gast-
soiel bei der Elfder Badstädter in Schussen-
ried. Die Gastgeber sind mit sage und
schreibe 10:0 Punkten die Mannschaft der
Stunde und besiegt€n am letzten Wochen-
ende sogar den Tabellenführer Riedlingen
auf dessen eigenem Gelände. Sicherlich ist
Scheer in dieser Partie somit nur krasser
Außenseiter, doch dies ist wiederum eine
Rolle, die dem TSV entgegenkommt, Man
darf gespannt sein, ob es geUngen wird, das
überragende Mittefeld und die brandge-
fäbrlichen Sturmspitzen der Heimelf i{t
Schach zu halten, denn nul so hat man reelle
Aussichten auf einen Punktgervinn, Die
Donaustädter haben zudem überhaupt
nichts zu verlieren und können ohne jegli-
chen Druck in die Partie gehen und viel-
leicht kann man serade deshalb flir eine
überraschung sor&n. Spielbeginn ist um
15 Uhr. Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr.

a1IZ 74 Jo

\1 /303 s? y'rtl 9o
BozirksliEa DonauaEtI-,ffi

TSG EhiDg€D I -TSV Rledun&tr I t:l
SV EutrdersfuU€! - SSV EhlDAen-Sild Z.s
TSV ltr|teriÄ8t! - fSV GamEertltrßetr I 4:0
TSV Schelktlrt€n. FC Nnqchenwies l:3
SV Ni€derhofcn - FC Menget 0:l
Riedlihgen {3:18 32i12 TSc EhillseD 48:86 24:22
Ehingensud 39:31 3l:I5 Krauchenw. At:31 20:26Ostrach {3:26 29:15 Niederhofen 2?:35 l9.Z?
Schussenr. 39:23 28:18 Mens€n 2l:3r l9:2?
schelklnsen 50:39 28:18 ÄInending, 2I:36 l?:29
Hanhaus€n 4l:26 2?:17 Cammerting. 24:{0 15:29
Hohent€ngen 4l:2? 27:10 Hunde$inS;n 25:49 13:93Sche$ 35:40 26:20 lnrering€n 28;22 9:3?

Bad Schussenried - Scheer 3:1

-

Gute Leistung wurde
nicht belohnt

Bei nahezu irregulären Platzverhält-
üissen utral einem Spielfelil, .las ![an wohl
nur als Zumutulg bezeichnen k&nr\ ent-
wickelte slch ein für diese Begleitum-
stände ansprechenales Bezirksligasplet.
Am Erde siegte alabei lticht die bessere,
sondern alie etwas glücklichere Man!-
schaft. Zudem hatte Schussenried den
schwach leitenden ltnparteiischen &uf
seiner Seite, unal alie l)onaustäalter kemen
somit um einen durchaus verdient gewe-

der 20. Minute hatte dannjedoch der Unpar-
teiische sein erstes ,,Black out", q1.s er nach

die Gäste,

um den Lohn einer guten Leistung, als A.
Schmid nach einem kapitaten Fehlpaß mit
einem tückischen Aufsetzer das 2:0 für die
Heimelf erzielte. Die Donaustädter zeigten
aber eine ungebrochene Moral und steÄm-
ten sich mit aller Macht gegen die drohende
Niedellage, doch in der ?8. Minute raubte
ihnen der Mann in Schwarz die letzte Hoff-
nung, als er erneut auf Strafstoß entschied.
Dieses Mal nahm A, Lachmair das
Geschenk dankend an und erhöhte zum
a.lles entscheidenden 3:0. Erst in der Schluß-
hinute wurden die nie aufsteckenden
Scheerer belohnt, als A. Streich nach ernem
EckbaI der Ehrentreffe. gelang, Reserven
ausgefallen.

7;(; E )lrad^

sqnen Purktgewinn.
ryZu Beginn der Paitie dürften sich die
l$bnigen Zuschauer gefrägt häben, welches
Team eigentlich der hochgelobte Favorit ist,
denn es war Scheer, das zunächst die gefähr-
lichere Spielanlage zeigte. Die beste von
drei hochkarätigenChancen vergab dabei F.
Gipson, als er am glänzend reagierenden
Schlußmann der Badstädter scheiterte. InF. iln* ( A'tl

U l*ly ( 6"t )

welche die ersten Möglichkeiten besaßen.
Zunächst scheiterte T. Doser mit einem



-17 iD | 9o

Bezirksliqa Oonau
FV Bail Schüssenried - FC Mengln3ffi
TSC EhiDied l - TSV Ganmertinter I 3:l
SV tlundersinsen - SV HoheotclrgcD 0:0
TSV Innerilrge; - sv Niedcrhofer zt|
Tsv Sch€lklingpD - Tsv Hartüaus€lt l:3
FC ostrach - TSV Riedlhg€n | gtl
Riedünsen 4?:19 35:15 TSC Ehinge^ bl:40 2ß:24
Ehins€n-Sud 44;3{ 34:16 Nied€rhofen 3l:38 22:28
Ostrach 48:30 33il? K-raucherw. 36:36 2l:29
Harthausen 54:28 32:18 . Mengen 23:34 20:30
Schussenr. 42:?6 30:20 Gammerting. 2?:44 18:32
Scheer 4l:42 30:20 Alnendin4. 24142 17:33
fl o-Een-Erurn-f fr!t2!ttHunders jnsen25:58u:38
Schelklingen 52:43 29:21 lmeringen 3l:76 10:40

iai/e

_<i ;11/ 9?, Allmendinsen - Scheer
Eine nicht sehr einfache Aufgabe steht

den f'ußballern derDonaustädter am Sonn-
tag mit dem Auswärtsspiel in Allmendingen
bevor. Die ,,Zementstädter" stehen nach
zuletzt l:13 Punkten mitten im Abstiess-
kampf und sind aufjeden Zähler angewle-
sen. Ganz anders dagegen stellt sich die
Situation für die Scheerer Elfdar. Miteinem
auch nach hinten gesicherten Mittelfeld-
platz kann man beruhigt nach Allmendin-
gen fahren. Dennoch will man sich auf die-
sen Lorbeelen nicht ausluhen und wird
bestrLli sein, auch auf fremdem Gelände
wieder einmal zu überzeugen. Wenn es
gelingt, vor allem im kämpferischen
Bereich mitzuhalten, dürfte zumindest eine
Punkteteilung im Bereich des Möglichen
liegen. Spielbeginn istum 15 Uhr, Reserven
13.15 Uhr.

7,s',3rt

Allmendinsen - Scheer 2:3

-
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Dritter Auswärtssieg nach
überzeugender Leistung
Mlt elner vor ellem in der €rsten Spiel-

hälfte überzeugenalen Leisturg gelang
dem TSV Scheer aler alrltte Auswärtser-
folg aler Saison. Dennoch mußte bls zum
Schlußpftff ales Schiedüichters um den
Siet tezlttert werdelt, da zue$t zahlrei-
che Möglichkelten &usgel&ssen ti'ural€n
und die Pl&tzherretr lrach Wiederanpfiff
&lleE aut eire Ilarte aetzten.
Nach einer kutzen Startoffensive der
abstiegsbedrohten lleimelf kontrollierten
die Scheerer das Geschehen immer mehr

Anschlußheffer von l'. GumDer in der 58.
Minute war nur die logische Folge. Scheer
besaß lediglich noch eine große Chance
durch T. Doser, die aber nicht genutzt wer-
den konnte. Mit etwas Glück und einer auf-
opferurgsvoU kämpfenden Hintermann-
schaff überstand die Gästeeujedoch die ver.
bleibenden Minut€n und ging nicht unver-
dient ats Sieger vom Platz.

die ,,kalte Dusche", als die Allmendinger
nach einer Unachtsamkeit in der TSV-
Äbweh! dutch E, Huber zum Aussleich
kamen. Die Scheerer Antwort folgtt aber
prompt, denn lediglich zwei MinuGn später
war J. Zedelmayer nach eiuem Eckball zur
Stelle und erzielte mit einem abgefälschten
Kopfball die neuerliche Führung für die
Gäste. Die Donaustädter setzten konse-



Hundersineen - Scheer 2;2
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Hundersingen - Scheer

Wohl die alerletzte Chance auf den KIas-
senerhalt habelt die Hundersinger heute
abend um 18.45 Uhr im Heimspiel gegen
den TSV Scheer. Nach der Heimaiederlase
der Garnmertinger vom vergangenen Son-n-
tag benötigen die Hurtdersinger heute
abend unbedingt beide Punkt€, um am
komrnenden Sonntag beim Gastspiel in
GatrEerttrgen diese noch abfangen zu kön-
nea- Mit dem TSV Scheer kreuzt in Hunder-
singen die Überraschungsmannschaft der
Iaufenden Saison auf, die lange Zeit nur in
Heimspielen zu überzeugen wußte, aber in
letzter Zeit auch auswärts gut spielte.

-.7- -
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0J,.Rückstand
noch aufgeholt

,D.s Frr a Feai!:. So lautete aler allge-
EGi- L.- h Euale.siDEer Lager nrch
aIeE FEttgr'irr aE lloDrerstag abenil
ir -i>ü so. t@al€rsinger Seite sehi
Erri6 Ed rro b€ide! Ialrschafterr mit
rietet tteir€! uüal tröß€re! gakeleien
Ed rl t l€r YeEntli|npfulgen geführ-
t€r Spiel

D€ E[uaielErEger Mannschaft muß man
z:.;€-j',e balte4 d;3 sie mit einer Energielei-
sij- eE€5 0:2 Rückstand noch iln ein
Reals üraFard€Ie. Von Beginn an ver-.
e:'FEr es d.r' Scüiedsrichter mit energi-
scn€.a DrEcügEifen die vielen kleinen und
oft rssreckter Fouls zu unterbinden, die
C€a Spieülug Dicht sonderlich förderlich
Fa:Ea- \ach serteiltem Spiel und Chancen
arlt beideE SeiteD haE firr die Gastgeber der
€r*e Scbock iD de. 12- Mirute, als Martin
Gana!€! \_erle{z ausscheiden mußte. In der
5- lfiDute fol€t€ der nächste, als Libero
IliDd€llofer dea Ball zum 0: I ins eigene Tor
sg€- S.hoa zeha llinuten später erzielten
öe Cä-ne duleh T. Doser allerdtrss aus kla-
.e. A.bseiisseIlung däs 0:2. Wieder etwas
Ilofurlg kaE bei de! Platzherren auf, als
Tlrodas EDderäofe. in der 3?. Minute mit
eiDeD SctuS genau in den Winkel den
A-D-rch-lu.8u€trer erzielte. Nach der Pause
verstErtten die llundelsinger den Druck
auß Gästetor und gaben die Abwehr ziem-
lich auI, Fodurch die Gäste Fteüäume für
Kont€ besa!€!,

IliDderlrofei Du. kul-z abwehren konnte und
Kurt Buzengeiger zum viel umjubelten Aus-
gleich t-äf. h der 89. Minute konnte Fmnk
Gipson seiDem Gegenspieler entwischen,
doch Eit eineB toUea Reflex bewahrte Tor-
hüter Kobrad seiDe Mannschaf[ vor einer
emeut€n Niederlage.

IäumEGfahr. ltotz drückender Uberl€-
genb€it dau€te es b'rs zr-rr So.?rlinuteials del
Gäst€torüdg eine! KoDfball von Helmut



Scheer - Harthausen
i----

Zum letzten Spiel einerüberaus erfolgrei-
chen Saison empfängt der TSV Scheer die
cäste aus llarthausen, Die .Älbler" ihrer-
seits versDielten am letzten Wochenende
ihre Chanäen auf die Meisterschaft. so daß
es eisentlich für beide Seiten um nicht mehr
allzu viel geht. Dennoch sind gerade die
Donaustädter bestrebt, auch im letzten
Heimspiel der Runde ungeschlagen zu blei-
ben, um die Position als erfolgreichste
Heimmannschafl der Liga noch einmal zu
untermauern. Im Falle eirces neuerlichen
Sieqes würde soEar noch die Vizemeister-
schäft wint<en una dies wäre sicherüch der
krönende Abschluß für die Mannen um
Trainer Fischer, von einer Sai6on, in wel-
cher man weit mehr e$eicht hat, als man
sich in den kühnsten Träumen wünschen
konnte, Spielbeginn ist am Sonntag um 15
Uhr aufdäm Spärtplatz in Scheer, Vorspiel
der Reserven ist um 13.15 Uhr.
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Scheer - Harthausen 0:4

Saisonfinale ging
TSV ßiedtilgen I - SV llobe[telge!
FC Mengen - TSV SchelklingED
SV Niederhof€n - SV Httnalerslngen

l:l
2rl völlig daneben

Fv Bsd SchusseDried " TSV AllnenafngeD I 2:2
TSV Gam|ferti|rgeD I - SSV EhingeFsüal 2t3

. FC l{raücheDsies - TSG Ehtnge|t I l:laffiä
Riedlinsen 58:25 42:18 TSG Ehingen 56:45 3l:29
Harthau;en 6?:33 40:20 Niederhofen 41:46 29:31
Ehjnsen-Sud 50:42 38:22 Mengen 3l:40 26:34
Oshach 60:38 3?:ß Alrnending. 38:50 25:35

8*:#äi:äit## äixfi;i:lx; 33,ä3 3ä,i3
Hohentensen 5l:39 32:28 Hundeßingen 33:69 18142

SchelkLingen 59:57 32:28 lnneringen 38:90 13:47

Im letzten Slriel iler Saison aler Fußball-
Bezirksliga erwischte es die Donaustäd-
ter aus Scheel doch noch, unal man mußte
alie einzige, dafür aber um so deutlicheie
Heimniede age hinnehmen- Die Gäste
aus Harthausen waren derScheerer Elf i!
allen Belangen überlegen und legten sich
noch eiumal voll ins Zeug, wogegen alie
Gastgeber jeglicbe Motivation vermissen
ließen und eines der schwächsten Saison-
spiele zeigten.

In derAnfangsphase gestaltete Scheer die
Begegnung einigermaßen offen und kam zu
veriinzelten M6glichkeiten. Die,Älbler"
übernahmen dann jedoch zusehends das
Kommando und waren vor allem im Mittel-
feld kaum von den Platzherren unter Kon-
trolle zu bringen. Nach einiSen vergebenen
Möelichkeiten war es in der 41. Minute
soweit und G. Mauz köpfte seine ,,Farben"
völlig freistehend in Ftih rung. In der letzten
Minule vor dem Seitenwechsel fiel dann
bereits eine Art Vorentscheidung, denn M.
Caussel dnickte den Ball, nach einer
Unenischlossenheit in der TSV-Abwehr,
zum 0:2 in dieMaschen, Nach Wiederanpfiff
sah es für ein paarMinuten so aus, als ob did

et aus-

sültis selaufen. Scheer verzeichnete danach
iwai noch einen Lattentreffer durch K.
Lehr, aber den Schlußpunkt setzte erneut
Harthausen durch R/. End ß, der mit einem
Solo auf0:4 erhöhte. Reserven 4:1.



Die Saison 89/9o in Zahlen
Traininos-
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1. Lehr Klaus
) u^: - lt^t rr^^-^uu! gd,,g
2. Heinzel-mann Udo
4. Heim Andreas
5. Sa utte r Joachim
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7. Knor Andreas
7. Lang Frank
?. Stauß Herbert
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1o. Schmid Armin
12. Doser Thomas
12. Kraft Bernd.
14. De hne lJf rich
14. Czarkou ski Bernd
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2o. F e ie rabe nd Harald
22. C ulkne c ht Uafter
23. Streich Arrnin
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25. Laudascher Heinz
2?. Dos er Günther
28. L ehr Franz
29. Rspp Ralf
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31. Schi-11er Peter

33. Schnauder Ti.l,mann
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35. Rothmund Armin
35. Schnauder U1i
38. Lindner Josef

4o. Sc ha ire r UilIi
41. [,nor Herbert
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